
Allgemeine Hinweise: 
 
Bei Bränden oder anderen Unglücksfällen erwarten die Bürger der Stadt Unna und 
auch Sie schnelle und kompetente Hilfe, mit allen der Feuerwehr und dem 
Rettungsdienst zur Verfügung stehenden und im Bedarfsfall angemessenen Mitteln 
(Großfahrzeuge der Feuerwehr und des Rettungsdienstes). 
Durch den Weihnachtsmarkt, den Wochenmarkt und sonstige Veranstaltungen wie 
z.B. Kirmes und Stadtfest werden die sonst praktizierten Maßnahmen der Feuerwehr 
eingeschränkt. 
Die Feuerwehr bereitet sich entsprechend auf die geänderte Situation während 
dieser Aktionen vor indem Sie Anfahrtswege und Aufstellungsbereiche neu definiert. 
So wird die Möglichkeit geschaffen auf die Belange aller Beteiligten einzugehen. 
 
Die Feuerwehr der Stadt Unna führt einen gesetzlich erteilten Auftrag durch. Dieser 
Auftrag beinhaltet u.a. den Vorbeugenden und den Abwehrenden Brandschutz und 
den Rettungsdienst in der Stadt Unna sicherzustellen. Die Kontrolle Ihrer 
aufgestellten Stände bezüglich der für die Feuerwehr notwendigen Durchfahrtsbreite 
und –Höhe gehört zu den Maßnamen, die zwingend erforderlich sind. Sie sind 
verpflichtet, die entsprechende Durchfahrt sicherzustellen (Erfüllung der Auflagen). 
 
Beachten Sie deshalb die wichtigen Hinweise: 
 

- Stellen Sie keine Hydranten zu und lassen Sie unbedingt Arbeitsbereiche für 
die Feuerwehr frei (Im Radius um die Hydranten). 

 
- Melden Sie eingetretene Notfälle sofort an den Feuerwehr – Notruf Tel: 112 

 
                  - Wo ist der Notfall (genaue Ortsangabe, Straße, Hausnummer) 
                  - Was ist geschehen (kurze Beschreibung der Notfallsituation) 
                  - Wie viel Verletzte/Betroffene sind zu versorgen 
                  - Welche Verletzungen sind erkennbar 
                  - Warten Sie auf eventuelle Rückfragen -  nicht direkt auflegen 
 
- Vergrößern Sie sofort die Durchfahrtsbreite an ihren Ständen durch das 

Herunterklappen von vorstehenden Dächern oder Läden bei einem von Ihnen 
bekannten Unglücksfall oder bei der Annäherung von Rettungsdienst – oder 
Feurwehrfahrzeugen mit Blaulicht und Martinshorn. 

 
- Der Schwenkbereich der Klappen und Vordächer muss ständig frei von 

Hindernissen wie Waren und Verkaufsständern sein 
 

- Der Verkauf ist sofort bei Annäherung von Einsatzfahrzeugen einzustellen. Die 
Kunden müssen aufgefordert werden die Verkaufsstände und 
Durchfahrtswege sofort zu verlassen 

 
- Weisen Sie den Rettungsdienst oder die Feuerwehr ein. 

 


